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Der Abenteuer-Krimi „Das Falsche Gold“ von der Reihe „Die drei ??? Kids Band 34“ von Boris 
Pfeiffer ist ein Klassiker, der die Bezeichnung wirklich verdient. Das Buch ist am 8. Februar 

2008 beim Kosmos-Verlag erschienen und hat 128 Seiten. Es handelt sich um drei Jungen, die 
mit 4 Goldmünzen in Rocky Beach ein großes Abenteuer erleben. 
 

Das Buch „Das Falsche Gold“ ist abwechslungsreich, sehr spannend und überhaupt nicht 
langweilig. Das liegt vor allem an dem besonders fesselndem Schreibstil, mit dem die 

Hauptfiguren Peter, Justus und Bob ihre Erlebnisse erzählen. So erleben die drei Jungen mit vier 
rätselhaften, alten Goldmünzen und einem Adler, der nicht mehr fliegen darf, ein spannendes 
Abenteuer. Dabei müssen sich die drei Jungen durch eine Menge Dreck wühlen und ihr ganzes 

detektivisches Wissen einsetzten, um den Fall zu lösen. Ob ihnen das gelingt? 
Sie sprechen eine zeitlose Jugendsprache, sind sehr abenteuerlustig und gehen dem Fall auf den 

Grund. Das finde ich sehr aufregend und spannend. Es lässt sich sehr gut lesen und ist sehr 
fesselnd. 
 

Insgesamt erlebt man beim Lesen des Abenteuer-Krimis genauso ein Abenteuer, wie Justus, 
Peter und Bob. Man kann sich gut in die Rollen der Kinder hineinversetzen und will den Fall 

selbst mit lösen. Die Geschichte ist abwechslungsreich, spannend und besonders fesselnd. 
Deshalb ist „Das falsche Gold“ absolut empfehlenswert für Leser ab 8 Jahren. 
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